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3n bie weifen gelber ftnb SESudjfîaben su fefcen,

beren SBô'rter folgenbe SBebeutung ergeben:

roagrechte Stetrjen:
i. Snnereê Drgan beê SOcenfdjen; 4. «probuft

auê ber .tofjïe; 7. (Stabt in Sraftlten; 8. Spaf;
11. ©efang; 13. Serbanbêfloff ; 14. Mbter; 15.
Sefannteê lafetntfdjeê SBort für Skrbot ober ©n;
fprud); 16. ©rober (Sanb; 17. SBeibfidje ©eftaït
auê ben Nibelungen 5 18. 'Parabteê; 20. 2Cnberer

Xttêbruct für ©ebalt; 21. ©errant*; 22. ©rofer
gifdj; 23. ©emüfe; 24. Äurpertett;

fenfredjte Reiben:
2. Srîebenfïufj ber ©nê; 3. SBetbltcbeê SBefen;

4. gett; 5. Son in ber SJhtftf; 6. «Oiuftfinftru=

ment; 7. ©ner, ber oon feinen SrfparmfTen lebt;
9. fettige Statte im atten Stom; 10. ûeutfcrjer
Siebter auê bem 18. Satjrbunbert ; 12. SBerroanbte ;
15. 3dt)l; 19. 3abl; 20. SBaê bie Saume baben;
25. gluf in Statten ; 26. 9iabrungêmtttel.

£>ie Diagonale 1A ergibt ben Stamen
einer befannten SOtcerenge.

Söflingen ber SRätfel auê 5^r. 23:

«Rrettäroortratfel:

Sie 3iffern in ben get
bern ber gigur finb burd)
entfpreebenbe äSucbjtaben ju
erfe&en, fo baf bie roage*
redjten Reiben foigenbeê
bejetebnen: i. Sdjrotmm;
»öget, 2. einen Änorpetftfaj,
3. ein oorberinbifcbeê SSolf,
4. eine Stabt in granf
retd), 5. einen gtufi in
SBürttemberg ; unb bte in

ben adjt fettgebruetten gelbern beftnbüdjen SSudj*

fiaben, oon oben nad) linfê fjerum gelefen, einen

SBabeort in Dberbaoern.
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Die SBudpftaben (inb fo

ju orbnen, baf bie einanber

entfpredjenben fenfredpten
unb roageredjten Stetben

gtetdjlautenb bezeichnen :

1. eine äSlume, 2. eine

fpantfdje Stabt, 3. eine

Scbtffêfette, 4. ein Sßerbätt=

ntêroort, 5. einen Süuctjft'en.
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^üTlaufgabe:
Stidjarb, SBriefen, ïïgrippa, Saunen, Dertrtn, Äottbrt.

SeiftenrcHfel:
i. aSotanif, 2. ©aitlac, 3. Stnaloa.

Jtrtjbtogramtn:
Parteileitung, ©remit, âuredftroeifung, SioUebe,

©le mit SBeile.
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\aacAc SCûmpen

und Gacùûuui!

Als Genussmifïel hat die Cigarre diejenige
nervenberuhigende Wirkung,deren wir
in der heutigen Zeit so sehr bedürfen!

t <

Bürgermeistern
beliebter

Apéritif

u X
Nur echt von:

E. Meyer, Basel

Chur
HOTEL WEISSES KREUZ
Gutes bürgerl. Haus im Centr. d. Stadt, mit neuer
Tessiner Locanda. Ital. Spezialitäten. Autog? rage
Tel. 41. Prop.: H. PHILIPP, Mitglied des A.C.S.

Bücher-Revisor
mit ausgezeichneten Empfehlungen

und reicher Erfahrung

sucht Stellung.
Auskunft erteilt die Expedition

des Nebelspalter.

okbiüQ?

WINTERTHUR"
Unfall- Lebens-

Haftpflicht-, Kautions-, Versicherungen mit und
Diebstahl- und Autoohne Gewinnanteil
mobil-Versicherungen Rentenversicherungen

SrJiwßiz.UnfallvBrsidißrungs- Lebensversictierangs-

Oe&ellsdiafl Gesellsdiaft

in Winterthur in Winterthur

Auskunft un d Prospekte
bereitwilligst durch die

Direktion der beiden Gesellschaften in Winterthur
oder deren Generalagenturen.

5 Sampen

Radio-Apparat
erft feit bret SHonaten im SBetrteb, tabeltoê funftionierenb,

roegen ganj befonberen Umftanben ju »ertaufen.
Sîefleftanten ftnb gebeten, ibre Mbreffe unter <3f)iffce E. L.

ber ©rpebttton biefeê SBtatteê einjuretetjen.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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In die weißen Felder sind Buchstaben zu setzen,

deren Wörter folgende Bedeutung ergeben:

wagrechte Reihen:
1. Inneres Organ des Menschen; 4. Produkt

aus der Kohle; 7. Stadt in Brasilien; 8. Spaß;
11. Gesang; IZ. Verbandsstoff; 14. Adler; 15.
Bekanntes lateinisches Wort für Verbot oder
Einspruch; 16. Grober Sand; 17. Weibliche Gestalt
aus den Nibelungen; 18. Paradies; 20. Anderer
Ausdruck für Gehalt; 21. Getränk; 22. Großer
Fisch; 2Z. Gemüse; 24. Körperteil;

senkrechte Reihen:
2. Nebenfluß der Ems; Z. Weibliches Wesen;

4. Fett; 5. Ton in der Musik; K. Musikinstru¬

ment; 7. Einer, der von seinen Ersparnissen lebt;
9. Heilige Stätte im alten Rom; io. Deutscher
Dichter aus dem 18. Jahrhundert; i2. Verwandte;
15. Zahl; 19. Zahl; 20. Was die Bäume haben;
25. Fluß in Italien; 26. Nahrungsmittel.

Die Diagonale 1^ ergibt den Namen
ciner bekannten Meerenge.

Lösungen der Rätsel aus Nr. 2.'i:

Kreuzworträtsel:

Arythmogryph
Die Ziffern in den

Feldern der Figur sind durch
entsprechende Buchstaben zu
ersetzen, so daß die

wagerechten Reihen folgendes
bezeichnen: 1. Schwimmvögel,

2. einen Knorpelfisch,
Z. ein vorderindisches Volk,
4. eine Stadt in Frankreich,

5. einen Fluß in
Württemberg; und die in

den acht fettgedruckten Feldern befindlichen
Buchstaben, von oben nach links herum gelesen, einen

Badeort in Oberbayern.
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Die Buchstaben sind so

zu ordnen, daß die einander
entsprechenden senkrechten
und wagerechten Reihen
gleichlautend bezeichnen :

1. eine Blume, 2. eine

spanische Stadt, Z. eine

Schiffsseite. 4. ein Verhältniswort,

5. einen Buchst'en.
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Füllaufgabe:
Richard, Briefen, Agrippa, Daurien, Dextnn, Kolibri.

Leistenrätsel:
l. Botanik, 2. Gaillac, Z. Cinaloa.

Kryptogramm:
Parteileitung, Eremit, Zurechtweisung, Zivilehe.

Eile mit Weile.

ücznu52m>ssel sicil clie Lilza^e clie^enilze
nel'vendes'u^iczeliäe^!^ wip
in cier- lieu sitzen ?eis so seni'beci ül'fen!

kurZermàterli
beliebter

Apéritif

Xur eckt von:

à^er, Lasel

tîntes bürxeri. Haus irn Lentr. cl. Stâclt. mit neuer

?erÄ.^I^p."^ clcs^.c.8°.

öüokei'-riizvisoi'
mit auszeieicdneten IZmpIeli-
lunxen unci reicirer lZrlâlirunx

suckt Stellung.
^usiiunlt erteilt ciie Lxpeclition

cles k>lebelspâlter.

ä«Ä»^r?

UnfsII- I_eben8-
blsktpiiickt-, Kaution»-, versiclierunZen mit unci

Oiebstaki- unci ^Xuto- okne Oewinnanteil
mobil -Versickeruncren KentenversickerunZen

!lIl«l!l!.Wli!lIVI!kMl>NIII!l.- I.eliliii.ve.Mîi'liiig!-

in Wlntertnur in Wintertnur

^uslcunît un ci Prospekte
bereitwilligst ciurck ciie

llife^ioli ller deià Ke^IkelMev in Wilitertlllll'
oäer cieren (ZenersIaAenturen.

5 Lampen

erst seit drei Monaten im Betrieb, tadellos funktionierend,

wegen ganz besonderen Umständen zu verkaufen.
Reflektanten sind gebeten, ihre Adresse unter Chiffre IZ. ü,.

der Erpedition dieses Blattes einzureichen.

Nekmen 8ie bitte be! LestellunAen immer auk clen Nebelspalter" öe-ux!
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BURGIT
das wirksame

Hühneraugenpflaster
ist seit ca. 18 Jahren eine führende Marke unter
den Hühneraugenmitteln. Durch seine millionenfach

erprobte, absolut sichere Wirkung hat sich

Burgit fast in der ganzen Welt eingeführt und
wird dasselbe ärztlich wärmstens empfohlen. Die
wirksame Masse bedeckt bei Burgit nur das

Hühnerauge, weshalb das Pflaster nicht zu
verwechseln ist mit anderen Erzeugnissen, bei denen
durch maschinelle Bestreichung das ganze Pflaster

bedeckt ist, wodurch eine Entzündung der
gesunden Haut hervorgerufen werden kann.

Ein unbedingter Vorteil gebührt Burgit
durch die gefällige Dreierpackung, bestehend
aus 2 Burgitpflastern und einer kleinen Packung
B u r g i t - Fussbadesalz. Durch Beigabe dieses
Burgit-Fussbadesalzes zum Fussbad bringen Sie

jedes Hühnerauge schmerzlos weg. Diese Packung

kostet nur Fr. 1.75.

das angenehme
Fussbadsalz

Es steht ausser allem Zweifel, dass dieses
beliebte Toilettenmittel für die Fusspflege heute für
jeden Fussgänger unentbehrlich ist. Mit Burgit-
Fussbadesalz kein Fuss-Schweiss kein
Fussbrennen keine müden Füsse.

Wie der Zahnpflege heute von jedem
Menschen vermehrte Achtung geschenkt, so soll und
muss es sein mit der Fusspflege, diese verdient
unbedingt unsere vollste Aufmerksamkeit.

Am Abend haben Sie Fussbrennen, sind Ihre
Füsse wund, Ihre Socken feucht vor Fuss-
Schweiss, weil Sie nicht B u rgit- Fussbäder
verwenden, nicht dessen erfrischende, wohltuende
Wirkung kennen.

Machen Sie einmal einen Versuch, befolgen
Sie meinen Rat.

Nur 3 mal wöchentlich ein Burgit-Fussbad
nehmen, heisst seine Füsse vor Fuss-Schweiss,
Fussbrennen und vielen Fussleiden schützen.

Um die Wichtigkeit einer notwendigen,
rationellen Fusspflege zu begreifen, verlangen Sie
bei mir die Broschüre: Wie hält man seine
Füsse jung?

Diese Broschüre wird auf Verlangen jedermann

gratis zugestellt.

Hier einige wenige Anerkennungsschreiben aus den unzähligen vorliegenden Attesten über Hühneraugenmittel

Burgit":
Aus Nordamerika: Bitte um gefl. Mitteilung, ob Sie noch Ihr unübertreffliches Hühneraugenmittel

Burgit" erzeugen und wie hoch der Preis sich jetzt stellt, usw.
Litt jahrelang schrecklich an Hühneraugen, doch nach einmaligem Gebrauch Ihre» Burgit" verlor ich

alle. Kenne nichts besseres als Burgit" und kann es jedermann empfehlen. Diese Zeilen zur freien
Geschäftsverfügung.

Brooklyn (N. Y.) Amerika Hochachtend
Trautmann Street 106 Gottfried Seyfried.

Ihr Burgit" hat mir unsagbar gute Dienste getan und mich von jahrelanger Qual befreit.
München A. Proschek, Apothekersgattin.

Bitte senden Sie mir Muss Ihnen auch mitteilen, dass, trotzdem ich Ihr Burgit" erst kurze Zeit führe,

meine Kunden nurmehr Burgit" verlangen.
St. Pölten (N.-Oesterr.) Leopold Graf.

Senden Sie mir noch einige hundert Broschüren: Wie hält man seine Füsse jung? Die Abfassung dieser

Broschüre gefällt ausgezeichnet. Man wird allgemein von der Wichtigkeit einer rationellen Fusspflege überzeugt.

Das Burgit"-Fussbad findet enormen Absatz.
Wetter-Ruhr Fritz Wernecke.

Burgit"-Präparate sind erhältlich in:
Apotheken, Drogerien, wenn nicht, benützen Sie
beiliegenden

Bestellzettel
Beiliegender Besteflzettel ist abzutrennen, die
gewünschte Stückzahl aufzuschreiben, in ein Couvert

zu stecken, zu adressieren, mit 5 Cts. zu
frankieren und unverschlossen dem nächsten

Briefeinwurf zu übergeben.

Bestellzettel
Senden Sie mir franko gegen

Nachnahme :

Gratis-Broschüren:
Wie hält man seine Füsse jung?
Burgit" Hühneraugen¬

pflaster à Fr. 1.75

Burnit" BallenpflasterS à Fr. 1.75

BüTüit" Fus8bade*alz" a à Fr. 2.
Genaue Adresse:

Burgit-Vertrieb

Dreikönigstrasse 16

Zürich
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>8t seit ca. 18 Satiren eine kükrenäe IVlarke unter
äen klllbneraugenmitteln. Durck seine Millionen-
kacb erprobte, absolut sickere Wirkung liât sick

kurxit kast in cler ganzen Welt eingekübrt uncl
wirci classelbe sr?tlicb wärmstens empkoblen. Die
wirksame lVlasse beäeckt bei kurgit nur clss

ktübnerauge, wesbalb clas ?klaster nicbt xu ver-
wecbseln ist mit sncleren Erzeugnissen, bei cienen
clurcb mascbinelle kestreicbung clas gan^e ?kla-
ster beäeckt ist, woäurcb eine Hlàimâung cler

gesunäen klaut bervorgeruken weräen kann.
tiin unbeäingter Vorteil gebübrt kurgit

äurcb ciie gekällige Dreierpackung, bestebencl
aus 2 Lurgitpklastern uncl einer kleinen Packung
ö u r g i t - t^ussbaäessl?. Durck keigabe clieses

Lurgit-kussbaäesalzies ?um kussbaä bringen Lie
seäes klübnerauge scbmerelos weg. Diese ?ack-
ung kostet nur k'r. l.75.

kis stebt ausser allem ^weikel, class clieses
beliebte l'oilettenmittel iür clie l^usspklege beute kür

seäen kussgsnger unentbebrlicb Ì8t. ^Vìiì kunxit-
kussbsäessl? kein k^uss-Lckweiss kein kuss-
brennen keine mücien k"Ü8se.

Wie cler ^aknpklege beute von seäem IVlen-

scben vermebrte v^cbtung gescbenkt, 80 8oII unci
MU88 es 8ein mit cier k^usspklege, äiese veräient
unbeäingt unsere vol>8te ^ukmerksamkeit.

/^m /Xbenä baben Lie k^ussbrennen, sinä Ikre
küsse wunä, Ikre Locken keuckt vor kuss-
Lckweiss, weil Lie nickt ö u rgit- kussbääer ver-
wenäen, nicbt äessen erkrisckenäe, wobltuenäe
Wirkung kennen.

IVIacben Lie einmal einen Versuck, bekolgen
Lie meinen k?at.

I^ur Z mal wöckentlick ein kurgit-kussbsä
nebmen, beisst seine küsse vor k'uss-Lcbweiss,
kussbrennen unä vielen kussleiäen scbüt^en.

l^m äie Wicbtigkeit einer notwenäigen, ratio-
nellen kusspkleZe ^u begreiken, verlangen Lie
bei mir äie kroscnüire: Wie bält man seine
küsse jung?

Diese knoscnüne wirä auk Verlangen seäer-
mann xn-Ztis Zugestellt.

ltier einige wenige ^nerkennungssckreiben sus cien uneskligen vorliegencien Attesten über ltüknersugen-
mittel IZurgic":

^Xus NorcismerikA : kitte um geil. Mitteilung, ob Lie nocb Ikr unübertrekklicbes klüknersugenmittel
kurgit" erzeugen unci wie bock cier preis sick seiet stellt, usw.

l^itt sskrelsng sckrecklick sn biüknersugen, clock nsck einmaligem (Zebrsuck Ikre» kurgit" verlor ick
slle. Kenne nickts besseres sls ,,kurgiî" unci ksnn es seciermsnn emokeklen. viese Teilen TUir kreien
(Zescriäktsvei-kügung.

öroolclvn V.) Amerika biockscktcncl
Irsutmsnn Street Ivb Ootlkriecl Ss^krieci.

lkr .kurgit" kst mir unssgbsr gute Dienste getsn unä mick von sskrelsnger t)usl beireit.
Ncincken ^- prosckek, ^potkekersgstlin.

kitte sencien Lis mir iVtuss Iknen suck mitteilen, cisss, troteciem ick Ikr kurgit" erst kuree ?e!t iükre,
meine Kuncien nurmekr kurgit" verlsngen.

8t. Pölten (lX.-Oesterr.) i^eopolci Lrsk.

Sencien Sie mir nock einige kunciert kroscküren: Wie nält msn seine i^üsse jung? Die ^bksssung clieser

kroscküre geiällt susgeeeicknet. Ivisri wirci sllgemein von cler ^Vicktigkeit einer rstionellen b'usspilege überzeugt.

vss kurgit"-bussbscj kinäet enormen ^b«ste.
Wetter-Kukr b'nte Wernecke.

kurgit"-krüpsrste sincl erkàltlick in: /lpo-
tkeken, Drogerien, wenn nickt, benüteen Sie bei-
liegenden

Ke8te»^ettel
keiliegencier öestelleettel ist abzutrennen, ciie ge-
wünsckte Ltückeskl sukeusckreiben, in ein Lou-
vert eu stecken, eu sclressieren, mit S Lts. eu

Irsnkieren unci unversLNlossen ciem nsclisten
krieieinwuri eu übergeben.

kestell?öttel
Zeniten ^ie mir irsnlio gegen

blscknskme :

lZratis-ki'osviiül'en:
Wie ksit msn seine b'üsse sung?
kurgit" ttüknersugen-

pklsster à k'r. I.7S
rZuruit" ksllenoklsster

' " à I-'r. l.75
ötirclit" b'ussbscleiisle" ^ à 5r. 2.

Lensue ^clresse:

LurAit-Vei'ti'ieb

Vfki!(önig8tfg88ö IK

12


	...

